
 

Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 21.04.2013 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

Kantersieg in der Mostviertelliga 

 
Mostviertelliga: Am Freitag trat Amstetten II zu Hause gegen Gablitz I zur 9. Runde an. 

Nach rund 3 Stunden Wettkampf zeigten die Amstettner Denksportler den Gästen, dass 

die Schachtrauben in Amstetten besonders hoch hängen. Denn Amstetten II gewann mit 

5,5 zu 0,5 sensationell hoch. 

Für den Schachverein Amstetten gewannen FM Erwin Rumpl, MK Winfried Wadsack, 

Pero Dumancic, Alexander Klinkan und Michael Wadsack, während NM Wolfgang 

Wadsack remisierte. 

Spieler der Runde ist Michael Wadsack, der seinem Gegner geschickt mit Fesselungen 

auskombinierte. 

In der Tabelle ergibt sich für Amstetten II weiterhin Platz 2. 

 

2. Klasse MV: Am Samstag trat Amstetten V zu Hause gegen Böhlerwerk III  zur 7. 

Runde an. Obwohl Amstetten V rasch in Führung ging, wurde der Wettkampf nach 3 ½ 

Stunden ganz knapp mit 1,5 zu 2,5 verloren. 

Für den Schachverein Amstetten gewann Günter Rauscher, während Josef Wolflehner 

remisierte. 

Spieler der Runde ist Günter Rauscher, der beim Raubzug im gegnerischen Lager 

erfolgreich Material erobern konnte. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
 



 

Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 28.04.2013 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

Zweimal erfolgreich! 
 

1. Klasse MV: Am Freitag trat Amstetten III zu Hause zur 11. und letzten  Runde gegen 

Kirchberg/Pielach I an. Nach 4 Stunden konnten sich die Amstettner Denksportler mit 3 

zu 2 erfolgreich durchsetzen. 

Für den Schachverein Amstetten gewann Seriensieger Michael Wadsack, während Pero 

Dumancic, Lorenz Reith. Michael Tieber und Johannes Haida remisierten. 

Michael Wadsack belegt damit in der Bestenwertung aller 12 Teams mit 8/11 Platz 2! 

Amstetten III ist somit in der Endtabelle Vierter! 
 

Mostviertelcup: Am Samstag trat das Amstettner Cupteam zu Hause im Finale gegen 

die Schachfreunde aus Wolfpassing an. Zunächst gingen die Gäste in Führung. Doch dann 

war das Glück des Tüchtigen den kämpferischen Amstettnern hold. Denn letztlich 

konnte sich Amstetten nach rund 5 Stunden Wettkampf mit 2,5 zu 1,5 durchsetzen. 

Für den Schachverein Amstetten gewannen FM Erwin Rumpl und MK Winfried 

Wadsack, während NM Wolfgang Wadsack remisierte. 

Spieler der Runde ist FM Erwin Rumpl, der mit feiner Klinge ein langwieriges Endspiel in 

der längsten Partie des Tages gewinnen konnte. 

Damit ist Amstetten für den Niederösterreich – Cup qualifiziert. 

 

2. Klasse MV: Ebenfalls am Samstag trat Amstetten IV J zu Hause zur 7. und letzten 

Runde gegen Golling I an. Nach rund 4 Stunden verlor Amstetten IV J unglücklich ganz 

knapp mit 1,5 zu 2,5. 

Für den Schachverein Amstetten gewann Michael Wadsack, während Michael Tieber 

remisierte. 

In der Endtabelle ergibt sich für Amstetten IV J Platz 5; Amstetten V liegt auf Platz VIII. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
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Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 05.05.2013 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

Großartiger Saisonabschluss! 

 

Mostviertelliga: Am Samstag fand in St. Pölten die gemeinsam ausgetragene 

Schlussrunde der Mostviertelliga statt. Vor diesem beeindruckenden Rahmen war natürlich 

der Amstettner Ehrgeiz groß. Nach 5 ½ Stunden Wettkampf landeten die Amstettner 

Denksportler einen überragenden 5 zu 1 Kantersieg. 

Für den Schachverein Amstetten gewannen NM Wolfgang Wadsack, MK Winfried 

Wadsack, Pero Dumancic, Franz Rechberger, und Lorenz Reith. 

Spieler der Runde ist NM Wolfgang Wadsack, der als wahrer Marathonkämpfer in der 

längsten Partie des Tages erfolgreich war. 

Die Bestenliste der Mostviertelliga konnte MK Winfried Wadsack gewinnen. 

In der Tabelle ist Amstetten II nun Vizemeister der Mostviertelliga! 

 

mailto:Winfried.Wadsack@planetuniqa.at


Schülerliga: In Amstetten fanden am Sonntag die letzten 6 Runden, der mit verkürzter 

Bedenkzeit ausgetragenen Schülerliga, statt. Im Schnellschach war gegen den rasanten 

Ansturm der Amstettner Schachjunioren kein Kräutlein gewachsen. In der gesamten Saison 

gab es 6 Mannschaftssiege, 2 Mannschaftsunentschieden und keine Niederlage. 

Auch die Einzelergebnisse können sich sehen lassen: 

Robert Wolflehner erzielte als Mr. 100 Prozent 8 aus 8; Thomas Tieber 7 aus 8; Thomas 

Wadsack 5,5 aus 8 und Rene Scheuch 5 aus 8. 

Damit ist Amstetten VIII überlegen Meister in der Schülerliga! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  

 
 

 

 



 

Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 12.05.2013 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

ASKÖ – NÖ – Landesmeisterschaft im Schnellschach 
 

Werner Süss nicht zu bremsen! 
 

Am Samstag, dem 11.05.2013, wurde in Amstetten die offene ASKÖ – NÖ – LM im 

Schnellschach in 7 Runden ausgetragen. 38 Denksportler aus 4 Bundesländern fanden 

sich zum Kampf  um die Schachkrone ein. 1 Dame, 6 Jugendliche, 9 Senioren und 4 

Titelträger im Turnierschach rundeten das bunte Teilnehmerspektrum ab. 

Durch eine überraschende 

Niederlage der Nummer 1 in 

Runde 2 gab es nach 3 Runden 

nur mehr 2 Spieler mit der 

vollen Punkteanzahl. Diese 

beiden, Werner Süss (Irdning) 

und Franz Rechberger (SV 

Amstetten), trafen dann in der 

4. Runde aufeinander. Durch 

seinen Sieg eroberte der 

Steiermärker die alleinige 

Führung. Mit 2 Unentschieden 

und 1 Sieg in den ausstehenden 3 

Runden konnte Werner Süss 

(Irdning) den beeindruckenden Turniersieg mit 6/7 erobern. Zweiter mit 5/7 wurde der 

Linzer Roland Posch. Dritter mit ebenfalls 5 Punkten, aber der etwas schlechteren 

Feinwertung wurde der St. Pöltner Siegfried Neussner.  Kategoriepreise konnten der 

Hernalser Roland Peichel, der Kremser Wilhelm Tschernko und der Ertler Markus 

Stimpfle, der zugleich die U – 18 Wertung gewann, erringen. 

ASKÖ – NÖ – Landesmeister wurde NM Wolfgang Wadsack (SV Amstetten)! 

ASKÖ – NÖ – U – 18 – Landesmeister wurde Thomas Wadsack (SV Amstetten)! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  

mailto:Winfried.Wadsack@planetuniqa.at


 

Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 26.05.2013 

 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

Vize im NÖ – Cup 2013 

 

NÖ – Cup 2013: Am Samstag fanden in Zwerndorf im nordöstlichen Weinviertel das 

Halbfinale und anschließend das Finale des NÖ – Cups statt. Im Halbfinale traf der 

Mostviertelsieger Amstetten auf 

den Industrieviertelsieger Ternitz. 

Knapp aber doch konnte sich 

Amstetten nach rund 4 Stunden  

mit 2,5 zu 1,5 durchsetzen. 

Für den Schachverein Amstetten 

gewannen NM Wolfgang Wadsack 

und MK Josef Bachmayer, während 

Franz Rechberger remisierte. 

Damit war Amstetten im Finale 

und traf dort auf den 

Waldviertelsieger Litschau. 

Unglücklicherweise ging dieser 

Wettkampf ganz knapp nach 

ebenfalls rund  4 Stunden mit 1,5 zu 

2,5 verloren. 

Für den Schachverein Amstetten remisierten FM Erwin Rumpl, Josef Bachmayer und 

Franz Rechberger. 

Damit ist der Schachverein Amstetten Vize im NÖ – Cup 2013. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
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Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 02.06.2013 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

ASKÖ Amstetten Jugendturnier 
 

Am Samstag, dem 01.06.2013, fand in Amstetten das 15. ASKÖ – 

Jugendschnellschachturnier statt. 17 Denksportler aus 2 Bundesländern traten mit auf 

15 Minuten für die ganze Partie verkürzter Bedenkzeit gegeneinander an. Daher kam es zu 

rasantem Spiel. 1 Jungdame bot den Jungherrn Paroli. Der Jüngste war erst 7! 

Aus Amstetten nahmen 4 Nachwuchstalente teil. 

Nach 3 Runden gab es nur mehr 2 Spieler mit der vollen Punktezahl. So kam es in Runde 4 

zu einer Weichenstellung, indem der Sieghartskirchner Emanuel Högl gegen seinen 

Konkurrenten,  

Patrick 

Gelbenegger, 

gewann. Högl 

konnte dann den 

Vorsprung bis ins 

Ziel retten. 

Emanuel Högl 

wurde daher mit 

6,5 Punkten nach 7 

Runden 
Turniersieger. 

Zweiter wurde mit 

6 Punkten der 

Ernsthofener 

Patrick Gelbenegger. Der Amstettner Thomas Wadsack wurde mit 5 Punkten Dritter. 

15.-te und damit bestes Mädchen wurde Denise Rauscher vom Schachverein Amstetten  

mit 2 Punkten. Den Sonderpreis erhielt der Jüngste (7), Raphael Bertignoll. Pokale, 

Medaillen, Urkunden und viele Sachpreise sorgten für gute Stimmung bei den zufriedenen 

Teilnehmern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
 

mailto:Winfried.Wadsack@planetuniqa.at


 

Schachverein Amstetten  

 

 

 

 

Winfried Wadsack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten  

Winfried.Wadsack@gmx.at Amstetten, am 23.06.2013 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

Weichen für die neue Saison! 

 
Teamvereinsmeisterschaft! 

 

Am Freitag fand beim Bachwirt die diesjährige Jahreshauptversammlung des 

Schachvereins Amstetten statt. In Jubelstimmung wurden die Erfolge der abgelaufenen 

Saison gewürdigt: Denn 2 Meistertitel wurden nämlich im Mostviertelcup und in der 

Schülerliga erkämpft! 2 Vizemeister wurden im NÖ – Cup und im Jugend/Amateurbewerb 

erzielt! 

Die erfolgreiche Vereinsführung wurde bestätigt. Auch in der kommenden Saison hat der 

Schachverein Amstetten einiges vor. Denn 7 Turniere werden veranstaltet werden!!! 

2 Mitglieder vom Schachverein Amstetten, Lisa Malzner und Roland Blamauer, gaben 

einander vor einer Woche das JA-Wort. Aus 

diesem Anlass durfte der Schachverein 

Amstetten ganz herzlich zur ersten 

Schachhochzeit gratulieren. 

Anschließend fand die Teamvereins-

meisterschaft im sogenannten Tandemschach 

statt. Ein ‚Profi’ und ein ‚Amateur’ bildeten 

jeweils ein Team. 

Viele Teams hatten im Blitzschach (=5 

Minuten für die ganze Partie!) eine Menge 

Spaß. 

Das Team  aus FM Erwin Rumpl und 

Brigitte Rauscher konnte ganz knapp  

gewinnen und sich über den Turniersieg 

freuen. 

Für die kommende Saison ist der Schachverein Amstetten gut aufgestellt und hat mit 8 

Mannschaften in den Bewerben  einiges vor! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
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